
Risikobewertung 

Wundertüte Silvester Tüte mit vielen guten Wünschen Art: 63521 

 

1: Identifizierung der potenziellen Risiken 

1. Verletzungsgefahr durch den Glücksschweinschwamm 
o Risiko: Unsachgemäße Handhabung des Schwamms könnte zu kleinen 

Kratzern oder Hautreizungen führen. 

o Schwere: Niedrig, besonders bei unachtsamer Nutzung. 

2. Erstickungsgefahr durch den Glücksbringer aus Filz 
o Risiko: Kleine Teile des Glücksbringers könnten von kleinen Kindern 

verschluckt werden. 

o Schwere: Mittel bis hoch, besonders gefährlich für Kleinkinder. 

3. Brandgefahr durch das Wunderle Licht 
o Risiko: Unsachgemäße Nutzung oder Platzierung des Lichts kann zu Bränden 

führen. 

o Schwere: Hoch, insbesondere bei Nutzung in der Nähe von brennbaren 

Materialien. 

4. Allergische Reaktionen durch Materialien 
o Risiko: Materialien des Glücksschweinschwamms oder des Glücksbringers 

aus Filz könnten bei empfindlichen Personen Hautreizungen oder allergische 

Reaktionen auslösen. 

o Schwere: Niedrig bis mittel, besonders relevant bei Allergikern oder Personen 

mit empfindlicher Haut. 

2: Ermittlung der vorhandenen Gefährdungen / Wer könnte geschädigt werden 

1. Kleinkinder 

o Gefährdungen: 
 Erstickungsgefahr durch den Glücksbringer aus Filz. 

o Wer könnte geschädigt werden: Kinder im Alter von 0–3 Jahren. 

2. Allgemeine Verbraucher 

o Gefährdungen: 
 Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Nutzung des 

Glücksschweinschwamms. 

 Brandgefahr durch unsachgemäße Nutzung des Wunderle Lichts. 

 Allergische Reaktionen durch Materialien des Schwamms oder des 

Glücksbringers. 

o Wer könnte geschädigt werden: Erwachsene und Kinder, insbesondere 

Allergiker oder Personen mit empfindlicher Haut. 

 

 



3. Langfristige Nutzer 

o Gefährdungen: 
 Risiken durch unsachgemäße Lagerung oder wiederholte Nutzung des 

Schwamms oder Glücksbringers. 

o Wer könnte geschädigt werden: Verbraucher, die die Produkte längerfristig 

nutzen. 

3: Einschätzung der ausgehenden Risiken 

1. Kleinkinder 

o Risiko: 
 Wahrscheinlichkeit: Mittel. 

 Schwere: Mittel bis hoch. 

o Gesamteinschätzung: Mittel bis hoch. 

2. Allgemeine Verbraucher 

o Risiko: 
 Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel. 

 Schwere: Niedrig bis mittel. 

o Gesamteinschätzung: Niedrig bis mittel. 

3. Langfristige Nutzer 

o Risiko: 
 Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel. 

 Schwere: Niedrig bis mittel. 

o Gesamteinschätzung: Niedrig bis mittel. 

4: Bewertung der Risiken 

 Hohes Risiko: Brandgefahr durch unsachgemäße Nutzung des Wunderle Lichts. 

 Mittleres Risiko: 
o Erstickungsgefahr durch den Glücksbringer aus Filz. 

o Allergische Reaktionen durch Materialien des Glücksschweinschwamms oder 

des Glücksbringers. 

 Niedriges Risiko: Verletzungsgefahr durch den Glücksschweinschwamm. 

5: Minimierung der Risiken 

1. Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung von Brandgefahr 
o Warnhinweise: Angabe auf der Verpackung, dass das Wunderle Licht nur 

unter Aufsicht und fern von brennbaren Materialien genutzt werden darf. 

o Hinweise: Empfehlung, das Licht ausschließlich auf hitzebeständigen 

Unterlagen zu verwenden. 

2. Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung von Erstickungsgefahr 
o Warnhinweise: Angabe auf der Verpackung, dass der Glücksbringer aus Filz 

nicht für Kinder unter 3 Jahren geeignet ist. 

o Aufsicht: Empfehlung, Kinder beim Umgang mit den Produkten zu 

beaufsichtigen. 

3. Vermeidung von Verletzungsgefahr 
o Hinweise: Empfehlung zum vorsichtigen Umgang mit dem 

Glücksschweinschwamm, um kleine Verletzungen zu vermeiden. 

 



4. Vermeidung von allergischen Reaktionen 
o Hinweise: Warnung vor möglichen Hautreizungen durch den 

Glücksschweinschwamm oder den Glücksbringer und Empfehlung, die 

Materialien vor der Nutzung zu testen oder Handschuhe zu tragen. 

Durch diese Maßnahmen können die Risiken im Zusammenhang mit der „Wundertüte 

Silvester Tüte mit vielen guten Wünschen“ deutlich reduziert werden. 

 


